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Das 13. Weinfest auf der Schloßinsel am 
Wochenende des 27./28. August war 
stark beeinflusst von den Wetterkaprio-
len des diesjährigen Sommers. Der Re-
gen am Samstag  hielt viele von einem 
Besuch auf der Insel ab. Nach der Begrü-
ßung durch Bürgermeister Erhard Meier, 
Weinprinzessin Amelie, Burgfräulein 
Eva-Maria und Zehntgraf Albert mussten 
sich die Moderatoren von Vogtlandradio, 
Dixieland-Six aus Plauen und die Ador-
fer Blasmusikanten am Nachmittag mit 

Fränkischer Wein-Adel auf der Schloßinsel Rodewisch

einer kleinen Zuhörerzahl begnügen. 
Zum Tanzabend mit der Albert-Schmidt-
Formation waren dann doch noch ca. 200 
Gäste gekommen. 
Am Sonntag strahlte die Sonne und so 
konnte Weinprinzessin Christine I aus 
unserer Partnerstadt Gerolzhofen ge-
meinsam mit 4 weiteren Prinzessinnen 
der fränkischen Region sowie dem Rode-
wischer Stadtoberhaupt die zahlreichen 
Gäste begrüßen. Die Gruppe „Simultan“ 
begeisterte in gewohnter Weise die fast 

900 Fans. „Richtig ab“ ging danach der 1. 
Vogtländische Schalmeienzug, der sofort 
die Zuschauer von den Bänken riss und 
beim 2. Auftritt das „Bad in der Menge“ 
suchte. Die Tanzgruppen des Tanzstudios 
1-2-step unter Regie von Jörg Dünne-
bier ließen ebenfalls keine lange Weile 
aufkommen. Peter Vogt von der Disco 
„Nachtexpress“ sorgte bis 22.00 Uhr mit 
seiner Musik für beste Unterhaltung.
Winzer Jürgen Kleinhenz war trotz etwas 
geringerer Besucherzahl als in den letz-

ten Jahren zufrieden mit dem Umsatz. 
Nur wenige Flaschen des edlen Reben-
saftes musste er am Montag wieder mit 
nach Hause nehmen.
Bedanken möchte sich die Stadtver-
waltung bei der Fleischerei Schneider, 
Fischwaren Baltuttis, dem Insel-Imbiss, 
Bäckerei Seidel und dem Langosch-Stand 
für die perfekte Versorgung der Gäste. 
Herzlichen Dank den drei Erstgenannten 
außerdem für die Bereitstellung der Prei-
se für das Korken-Schätzspiel.

Trotz Regens in bester Stimmung (v.r.): Burgfräulein Eva-Maria Schmitt aus Michelau, 
Weinprinzessin Amelie Wehner aus Traustadt, der Wipfelder Zehntgraf Albert Kestler und 
Bürgermeister Erhard Meier

Sie brachten am Sonntag die Sonne auf die Insel: (v.l.) Die Weinprinzessinnen Christina 
Baumgärtner aus Wipfeld, Karina Blaß, Untereisenheim, Christine Dittmeier aus Gerolzho-
fen, Eva Götz, Oberschwarzach und Christina Schömig aus Zeilitzheim
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Herzlichen 
Glückwunsch unseren 

Geburtstags-Jubilarinnen 
und Jubilaren im Monat

Oktober 2011
 

. . . und alles Gute aus 
der Park-Apotheke

Die nächste Ausgabe des Rodewi-
scher Anzeigenblattes erscheint vo-
raussichtlich am 28.10.2011. 

Öffentliche Vorführungen 
im Oktober  2011
Familienprogramm:
Planeten in Sonnennähe
vom 31.08. – 20.11.2011 

sonntags	 14.30 Uhr 
mittwochs	 14.30 Uhr  
freitags	 19.00 Uhr  

Kinderprogramm: 
(für Kinder bis 10 Jahre)
02.10.2011�	Abenteuer mit Plani und 

Wuschel
09.10.2011	�Plani und Wuschel retten 

die Sterne
16.10.2011	Lillis Reise zum Mond
23.10.2011	�Thomas fliegt zu den  

Sternen
30.10.2011	�Abenteuer mit Plani und 

Wuschel

sonntags                             10.30 Uhr

Öffentliche Beobachtungen:
bei klarem Himmel
freitags	                            20.00 Uhr  

Sonderveranstaltungen:
07.10.11, ab 18.00 Uhr: 	
Abend in der Sternwarte

Umfangreiches Beobachtungs- und Pla-
netariumsprogramm anlässlich der Er-
öffnung der Beobachtungssaison

15.09. – 13.10.2011:	 Sonderausstel-
lung: „Das Einstein-Wellen-Mobil“
Jeweils vor und nach den öffentlichen 
Planetariumsvorführungen

Ferienprogramm:

Mittwoch, 19.10.2011, 26.10.2011	
10.30 Uhr Lillis Reise zum Mond
(für Kinder von 5 – 10 Jahren)

Donnerstag, 20.10.2011, 27.10.2011	
10.30 Uhr Mit Professor Photon 
durchs Weltall 
(für Kinder von 10 – 14 Jahren)
Schulsternwarte und Planetarium Rodewisch	
Rützengrüner Str. 41 A
Telefon und Fax 03744/32313 bzw. 32815		
http://www.sternwarte-rodewisch.de		
e-mail: info@sternwarte-rodewisch.de

Sollten Sie an Ihrem Hochzeitstag 
nicht zu Hause sein, informieren Sie 
bitte das Sekretariat des Bürgermei-

sters (Tel. 36 81 19).

Öffentliche Sitzungen 
im Oktober 2011

10.10.11 Technischer Ausschuss
20.10.11 Stadtratssitzung
24.10.11 Verwaltungsausschuss

Alle Sitzungen finden jeweils 
um 18.00 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses statt.

Ziergeflügel- und Exotenschau
Freitag,    21.10.11, 14-18 Uhr
Samstag, 22.10.11, 10-18 Uhr
Sonntag, 23.10.11, 10-17 Uhr

Veranstaltungen im Ratskellersaal

„Das Schlüsselloch wird leicht vermisst, 
wenn man es sucht, wo es nicht ist“

Verse, Lieder und Episoden von Wilhelm 
Busch

Musikalische Plaudereien über die Freu-
den und Tücken des Lebens
mit Prof. Wolf Butter (Berlin)

Vorschau:
Sonntag, 06.11.11; 17.00 Uhr Konzert mit dem Trio „Seraphim“, 
Barockmusik für Gesang, Cembalo und Trompete	

Unter dem Titel „Rodewisch – unse-
re Stadt“ hat das Vogtland Regional 
Fernsehen eine DVD produziert, die 
zum Preis von 9,50 E in der Stadtver-
waltung Rodewisch, Kasse (Zimmer 
102) gekauft werden kann. In einem 
aktuellen Stadtportrait wird Rodewisch 
als Kultur-, Bildungs- und Wirtschafts-
standort vorgestellt. Des weiteren sind 
Beiträge zu 100 Jahre Fußball, Muse-
um, Schlösschen, Sterwarte und Karl 
Renger als Spielzeugmacher enthalten.

Neue DVD über Rodewisch

150 Jahre Wiener Operette – und der 
Zauber dieser heiteren, manchmal fre-
chen und auch koketten Musikform ist 
ungebrochen. In der „Wiener Operet-
tengala“ erwartet das Publikum ein 
buntes Bouquet der schönsten und be-
kanntesten Melodien von Strauß, Zeller, 
Lehár über Kálmán bis hin zu Benatzky 
und Raymond zum Eröffnungskonzert 
2011/2012 der beliebten Konzertreihe im 
Ratskellersaal Rodewisch am Sams-
tag, 29. Oktober um 17.00 Uhr. „Der 
Zigeunerbaron“, „Die lustige Witwe“, 
„Paganini“ und auch „Gräfin Mariza“ 
sorgen im ersten Programmteil für Wie-
ner Schmäh und frohe Laune. Ohrwür-
mer wie „Liebe, du Himmel auf Erden“, 
„Da geh ich zu Maxim“ oder „Komm mit 
nach Varasdin“ zünden einfach immer 
wieder, wenn sie mit Charme und Stim-
me vorgetragen werden. Diese Leiden-
schaft bringen die Solisten Yvonne Zeuge 
(Sopran) und Martin Fösel (Tenor) defi-
nitiv mit. Ob beim Wiener und Berliner 
Operettentheater; beide konnten bisher 
reichlich Erfahrungen sammeln. Heitere 
Stimmung ist auch im zweiten Teil garan-
tiert. Bekannte Melodien aus „Der Vogel-

Wiener Operettengala zum Eröffnungskonzert 
2011/2012

händler“, „Der Vetter aus Dingsda“ oder 
„Im weißen Rössl“ unterhalten ebenso 
wie der quirlige „Circus Renz“, ein ver-
gnügliches und anspruchsvolles Musik-
stück für Xylophon und Orchester. Die 
musikalische Leitung übernimmt wie ge-
wohnt GMD Stefan Fraas, der auch char-
mant als Moderator durch den Abend 
führen wird. Wer sich noch Karten für 
das Konzert sichern will, erhält diese 
an den bekannten Vorverkaufsstellen: 
Fremdenverkehrsamt Auerbach, Musik 
Engelhardt Lengenfeld, Evis Bastel- und 
Geschenkeeck Rodewisch, Druckerei 
Hofmann Rodewisch, Friseursalon Tiep-
mar Rodewisch und Stadtverwaltung Ro-
dewisch, Tel.: 03744/368139. Wer noch 
ein Anrecht erwerben will, wendet sich 
ebenfalls an die Stadtverwaltung.

Die weiteren Termine der Konzertrei-
he:
Sonntag, 15. Januar 2012, 14.00 & 18.00 
Uhr: Neujahrskonzerte
Sonntag, 25. März 2012, 17.00 Uhr: Früh-
lingskonzert
Samstag, 5. Mai 2012, 17.00 Uhr: Zauber 
der Melodie

Crosslauf im Stadtpark
Die VSG Rodewisch führ ihren alljähr-
lichen Herbst-Crosslauf in diesem 
Jahr im Stadtpark Rodewisch durch. 
Der erste Lauf startet ab 10 Uhr.

Busch-Abend 
im Schlößchen
Donnerstag, 6. Oktober, 
19.30 Uhr

01.10.	S eidel Helmut	 80
02.10.	 Mäder Manfred	 75
03.10.	W olfram Brigitta	 70
06.10.	W inkelmann Herbert	 85
07.10.	T iepmar Irmgard	 75
09.10.	 Müller Brigitte	 85
12.10.	 Krebs Georg	 70
12.10.	 Rörig Margarete	 90
12.10.	W eiß Regina	 70
13.10.	H edrich Joachim	 80
13.10.	 Pohl August	 85
14.10.	B eutler Günter	 70
15.10.	E hrhardt Irmgard	 75
16.10.	 Krebs Waltraud	 75
16.10.	N eumeister Siegfried	 75
18.10.	 Meyer Edith	 80
19.10.	G roß Lore	 75
20.10.	W appler Frieda	 80
21.10.	 Richter Heidi	 75
25.10.	 Fischle Monika	 75
25.10.	 von Kirchbach Almut	 70
25.10.	 Marthol Burghilde	 70
30.10.	W erner Christl	 70

Röthenbach	
23.10.	 Urban Gertraud	 75

Rützengrün	
12.10.	S chumann Ursula	 70

Rützengrün	
17.10.	S pitzner Gerda	 90
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A U S   D E M   R A T H A U S

Den Anzeiger auszugweise im Internet lesen:
www.rodewisch.info

Peter Keilhack ist seit 10 Jahren als Bürgerpolizist für Rodewisch zuständig. Am 1. Septem-
ber 2001 begann er seine verantwortungsvolle Tätigkeit in unserer Stadt. Bürgermeister 
Erhard Meier beglückwünschte Herrn Keilhack zum Jubiläum und bedankte sich für seinen 
Einsatz im vergangenen Jahrzehnt. 

Im Rahmen der Streife im Bereich Auerba-
cher Straße/ Dr.-Goerdeler-Straße stellte 
ich mehrfach fest, dass die Fahrzeugführer 
das bestehende unbedingte Haltgebot, 
Zeichen 206 StVO nicht beachten. Somit 
entstehen oftmals durch die Rechtsabbie-
ger gefährliche Situationen für die Fußgän-
ger, welche die Dr.-Goerdeler-Straße in 
Laufrichtung Ärztehaus überqueren. Im § 
9 Abs. 3 der StVO ist geregelt, dass „ ab-
biegende Fahrzeugführer besondere Rück-
sicht auf Fußgänger nehmen und, wenn 
nötig, warten müssen“. Der Gesetzgeber 
hat damit klar geregelt, dass der Abbie-
gende dem Fußgänger Vorrang einräumen 
muss. Leider ist diese Verpflichtung nicht 
allen Fahrzeugführern bewusst, sodass es 
in der Praxis oft Probleme gibt, wenn der 
Fahrzeugführer auf seinem vermeintlichen 
Recht gegenüber dem Fußgänger besteht. 

Der Bürgerpolizist informiert…

Ein derartiger Verkehrsverstoß hat für den 
Betroffenen ein Bußgeld in Höhe von 70 
Euro sowie den Eintrag von 2 Punkten 
im Zentralverkehrsregister Flensburg zur 
Folge. Die Ahndung ist im bundeseinheit-
lichen Bußgeldkatalog geregelt.

Auszug:                                                                                                                                               
Sie bogen ab, ohne auf Fußgänger 
besondere Rücksicht zu nehmen und 
gefährdeten +) diese.                 
§ 9 Abs. 3, § 1 Abs. 2, § 49 StVO, § 24 
StVG; 41 BKat, § 19 OWiG
Um die Sicherheit in diesem Bereich zu 
gewährleisten, werden durch die Polizei 
Verkehrskontrollen erfolgen

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Bürgerpolizist Peter Keilhack

Aufruf zur Mitarbeit 
In Zusammenarbeit zwischen Verwaltung, 
Stadträten, Gewerbetreibenden, interes-
sierten Bürgern, öffentlicher Einrichtungen 
und Vertretern von Vereinen wurde im 
Jahr 2008 ein Entwicklungskonzept für die 
Stadt erarbeitet.
Unter Zugrundelegung der demogra-
fischen Entwicklung, der Wohnraumleer-
standzahlen und anderen Indikatoren 
wurde die bauliche, die infrastrukturelle 
sowie die kulturelle Entwicklung der Stadt 
beleuchtet und entsprechende finanzier-
bare Maßnahmen abgeleitet. Diese Ent-
wicklungskonzeption war und ist für zahl-
reiche Förderprogramme Voraussetzung; 
Vorhaben, die hier geplant sind, werden 

mit Landes- oder Bundesmitteln finanziell 
aufgestockt.  Viele Dinge die damals fest-
geschrieben wurden konnten somit voran-
gebracht oder abschließend aufgearbeitet 
werden. 
5 Jahre sind seit dieser Zeit vergangen, ein 
Zeitraum, der die Überarbeitung, Ergän-
zung und Änderung dieses Arbeitspapiers 
erforderlich macht. 
Sollten Sie Zeit und Interesse an der Mit-
arbeit dabei haben, sind Sie herzlich ein-
geladen, Ihre Ideen und Vorstellungen 
einzubringen!
Sie erreichen uns unter schoeniger@
rodewisch.de oder telefonisch unter der 
Einwahl 03744/368162.

Im Zuge des Baus der Teilortsumgehung 
sind derzeit großräumige Sperrungen im 
Stadtkern von Rodewisch erforderlich. 
Göltzschstraße, Göltzschplatz, Obere Ufer-
straße, Teile der Uferstraße, unterer Teil 
der Otto-Pfeifer- Straße und Am Graben 
sind Sackgassen für den Fahrzeugverkehr 
und entsprechend beschildert. Die Gewer-
bebetriebe der Göltzschstraße sind über 
Lengenfelder Straße und Brückenstraße 
zu erreichen, das betreute Wohnen, der 
Evangelische Kindergarten sowie die 
weiteren Gewerbebetriebe der Oberen 
Uferstraße und der Otto-Pfeifer-Straße 
sind über Brückenstraße und Uferstraße 
/ Obere Uferstraße zu erreichen. Dabei 
erfolgt die Verkehrsführung mittels Ampel 
in beide Richtungen.
Die weitere Zufahrt zur Otto-Pfeifer-Straße 
ist über obere Angerbrücke und Burg-
straße bis zur Einmündung Am Graben 
möglich. Weitaus problematischer ist die 
Zuwegung für Fußgänger. Die Göltzsch-
straße ist derzeit noch über die Lengen-
felder Straße und den Abzweig Tankstelle 
erreichbar, wobei es im Bauverlauf auch 

hier zu weiteren Sperrungen kommen 
wird und dann über die Mozartstraße aus-
gewichen werden muss.
Obere Uferstraße und untere Otto-Pfeifer-
Straße sind entweder über Wernesgrüner 
Straße, Werkstraße, Bergstraße und Otto-
Pfeifer-Straße oder über die Fußgänger-
brücke Mozartstraße (nicht behinderten-
gerecht) sowie die Brückenstraße und 
Uferstraße zu erreichen.
Zielsetzung ist, den Bereich Göltzschplatz 
/ Otto-Pfeifer-Straße / Göltzschstraße bis 
Ende November für den Verkehr freizuge-
ben. Liebe Bürger von Rodewisch, sowohl 
der Vorhabenträger Straßenbauamt als 
die Stadtverwaltung und der Baubetrieb 
bedauern, derzeit keine anderen Zugangs-
möglichkeiten anbieten zu können. Aus 
Sicherheitsgründen (Bagger- und Kran-
schwenkbereiche, LKW-Transporte) ist 
im Baubereich leider auch kein Notweg 
möglich.
Dennoch hoffen wir auf Ihr Verständnis 
und alle an der Baumaßnahme Beteiligten 
sind intensiv um die Einhaltung des Fertig-
stellungstermins bemüht. 

Teilortsumgehung B 169 – Erreichbarkeit der umlie-
genden Straßen und Einrichtungen

Bahnbelegung der TSG Rodewisch Sektion Kegeln e.V.
Tag		  Zeit	 Gegner	 Spielort	 Mannschaft
01.10.2011	S a	 13.00	 KV B - W Oberlauterbach 2	 Rodewisch	 Männer 2	
22.10.2011	S a	 13.00	S pVgg. Heinsdorfergr.	 Rodewisch	 Männer	
29.10.2011	S a	 13.00	 KSV Schwarzh.mühle 3	 Rodewisch	 Männer 2	

Der Heimatverein Rützengrün 
informiert
Der Heimatverein Rützengrün e.V. wird in diesem Jahr noch 
zwei öffentliche Veranstaltungen gemeinsam mit dem Feuer-
wehrverein durchführen.
Dies ist am Freitag, den 21.10.2011 ab 19.00 Uhr das Herbstfeu-
er auf dem Sportplatz und am Samstag, den 03.12.2011 ca. 15.00 Uhr der 3. Rützen-
grüner Weihnachtsmarkt.

Dank an unsere Ortschronisten
Die Stadtverwaltung Rodewisch bedankt sich herzlich bei unseren Ortschro-
nisten Siegfried Walther und Gerd Bertele. Im Rahmen der Aktivitäten zum 
600jährigen Jubiläum der Ersterwähnung Rodewischs bot Siegfried Walther 
insgesamt  5 Stadtführungen an. Den insgesamt 230 Teilnehmern konnte er um-
fangreiches Wissen zur Geschichte unserer Stadt vermitteln. Einhelliges Fazit: 
Bitte weiter machen !
Über 200 Besucher zählte Gerd Bertele bei seiner Ausstellung „Akten, Bilder, 
Urkunden und mehr“ in der letzen Augustwoche im Schlößchen. Zu sehen war 
umfangreiches Material aus seinem Privatarchiv. Besucher verbrachten teilweise 
mehr als 4 Stunden in der äußerst interessanten Ausstellung.

Wir informieren hiermit unsere Bürger 
und bitten um ihr Verständnis, dass auf 
Grund des enormen zusätzlichen Arbeits-
umfanges unserer Mitarbeiter im Zusam-
menhang mit der Einführung der Doppik 

das Rathaus bis auf weiteres mittwochs 
für den Publikumsverkehr geschlossen 
bleibt. 
Meier, Bürgermeister

Mitteilung aus dem Rathaus
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Mit dem 1. Oktober endet das Fäll- 
und Schnittverbot für Bäume und 
Sträucher gem. § 39 BNatSchG.  Mit 
Änderung des Sächsischen Natur-
schutzgesetztes ist es ab diesem Zeit-
punkt ohne weitere Genehmigung 
erlaubt, 

Nadelgehölze, Pappeln, Birken 
und Obstbäume 
zu fällen, sofern sie auf einem mit 
einem Gebäude bebauten Grund-
stück stehen. Einer gesonderten Be-
antragung bedarf es nicht!
Alle weiteren Bäume mit einem 
Stammumfang von mindestens 
0,50 cm gemessen in 1,30 m Höhe, 
Sträucher von mind. 3 m Höhe, He-
cken sowie Alleen und Baumreihen 
stehen unter Schutz und dürfen nur 
im Ausnahmefall gefällt werden. 
Begründete Anträge auf Fällung 
können Sie unter Angabe von Art 
und Ausmaß des Gehölzes sowie Be-
zeichnung des Standortes bei der   

Hinweise zum Gehölzschutz

Öffentliche Sitzung des  
Verwaltungsausschusses 
am 29.08.2011 
(Beschlüsse werden in gekürzter Form 
veröffentlicht)

Beschluss-Nr. VA/71/2011:
Der Verwaltungsausschuss stimmt den 
überplanmäßigen Ausgaben der Haus-
haltsstelle 1.0200.6340 (Leistungsver-
gütung an Unternehmen) in Höhe von 
3.000,00 Euro zu. Die Deckung erfolgt 
durch Minderausgaben der Haushaltstel-
le 1.4642.6340 (Leistungsvergütung an 
Unternehmen – Kita Schwalbennest).

Neues Geschäft am Postplatz/Ecke Göltzschplatz! – Am 2. September eröffnete Frau Cor-
nelia Hagen-Küfner ihren „Mäusebasar“. Hinter diesem Namen verbirgt sich ein An- und 
Verkauf für Baby- und Kleinkindartikel. Bürgermeister Erhard Meier wünschte der Jungun-
ternehmerin einen guten Start.

Öffentliche Sitzung des 
Technischen Ausschusses 
am 05.09.2011
Beschluss-Nr. TA/147/2011:
Der Technische Ausschuss stimmt dem 
Antrag auf Baugenehmigung für die Er-
richtung einer Balkonanlage im Objekt 
Wernesgrüner Straße, Flur-Nr. 481/2, Ge-
markung Rodewisch zu.
Das Gebäude befindet sich im Bereich 
des Sanierungsgebietes der Stadt Rode-
wisch und ist daher sanierungsgenehmi-
gungspflichtig.

Stadtverwaltung Rodewisch 
Bau- und Ordnungsverwaltung
Wernesgrüner Str. 32 in 
08228 Rodewisch oder 
per E-Mail 
(schoeniger@rodewisch.de) 

stellen. Sollten Sie weitere Fragen 
haben, oder ergänzende Angaben 
wünschen, stehen wir Ihnen unter 
der Einwahl 03744/368162 zur Verfü-
gung. Anfragen bezogen auf höhere 
Naturschutzvorschriften (bspw. be-
sonders geschützte Gehölze, Biotope 
oder geschützte Landschaftsbestand-
teile) richten Sie bitte an das

Landratsamt Vogtlandkreis
Untere Naturschutzbehörde
Bahnhofstr. 46/48
08523 Plauen 

Ansprechpartnerin ist Frau Gerisch, 
Tel. 03741/3922139
oder E-Mail: gerisch.petra@vogt-
landkreis.de  

Am 28. Oktober 2011 be-
steht unser Unternehmen 
20 Jahre. 
Ein schöner Anlass, allen 
Mitarbeitern und langjäh-
rigen Geschäftspartnern, 
insbesondere unseren orts-
ansässigen Firmen und Ge-
werbetreibenden, Dank für 
ihre Arbeit  zu sagen.
Täglich müssen wir uns 
neuen Herausforderungen 
stellen. Nur gemeinsam mit de-
ren Unterstützung, dem fachlichen 
Können und klugen Ideen können 
wir den steigenden Anforderungen 
gerecht werden. Doch was wären 
wir ohne unsere Mieter und Woh-
nungseigentümer, die uns seit vielen 
Jahren  die Treue halten und uns ihr 
Vertrauen schenken! Ihnen gilt unser 
besonderer Dank. An unserem Jubi-
läumstag würden wir sie daher gern 
zu einem Tag der offenen Tür in un-
seren Räumen in der Rützengrüner 
Straße 5 (9-16 Uhr) begrüßen. In 2 

20 Jahre Rodewischer Wohnungsbau- und 
Verwaltungsgesellschaft mbH   

Veranstaltungen des DRK und der 
Sozialstation der Arbeiterwohlfahrt 
wollen wir unseren älteren Mietern 
und Wohnungseigentümern die Ge-
legenheit geben, sich über deren ak-
tuelle Angebote zu informieren. 
Bei Kaffee und Kuchen finden wir 
sicher auch Zeit für Gespräche und 
Anregungen.

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Team der Rodewischer Woh-
nungsbau- und 
Verwaltungsgesellschaft mbH  

Bockbierfest in Rützengrün
Der Feuerwehrverein Rützengrün lädt für den 1. Oktober zum traditionellen 
Bockbierfest in das Feuerwehrvereinsheim am Sportplatz ein. Bei Discomu-
sik kann ab 19.30 Uhr fleißig getanzt werden, die gastronomische Versorgung 
sichert der Verein  in  bewährter Weise ab.

2 Rodewischer Unternehmen feierten am 1. September ihr 20-jähriges Firmenjubiläum: 
Das Glas- und Porzellanwarengeschäft von Kerstin Roland sowie der Garten- und Land-
schaftsbaubetrieb Friedrich Weidenmüller (Foto unten). Bürgermeister Erhard Meier und 
Frau Marina Müller (im Rathaus verantwortlich für Gewerbe) überbrachten herzliche 
Glückwünsche.

Samstag, 1. Oktober, 10 Uhr
Judo – Bezirkseinzelmeister-
schaften U12

Sportveranstaltungen in der Göltzschtalhalle
Samstag, 29. Oktober, 16 Uhr
Gewichtheben, 2. Bundesliga
TSG Rodewisch – 1. AC Weiden
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Herzlichen 
Glückwunsch zum Geburtstag

unserem Austräger Chris Leucht.

Das neue Gesundheitszentrum am 
Klinikum Obergöltzsch Rodewisch 
ist nun offiziell eingeweiht. Im fünf-
geschossigen Gebäude sind mehrere 
Ambulanzen und Arztpraxen vereint. 
Chefarzt Dr. Dietrich Steiniger be-
zeichnete das Zentrum als eine op-
timale und zeitgemäße Verzahnung 
einer ambulanten und stationären 
Versorgung, die allen gesetzlich und 
privat versicherten Patienten zur Ver-
fügung stehe. Für den Patienten ver-
kürzten sich die Wege und Doppel-
untersuchungen würden vermieten. 
Teure Geräte und Anlagen könnten 
effektiv gemeinschaftlich genutzt 
werden, zählt er weitere Vorzüge auf. 
Danke sagte er auch seinem Vorgän-
ger Dr. Günter Tilch, der den Bau des 
Gesundheitszentrums frühzeitig auf 
den Weg und in die richtigen Bahnen 
gebracht hätte.
Für Landrat Dr. Tassilo Lenk sei das 
Gesundheitszentrum ein Angebot, 
das in Kombination mit einem struk-

turierten Qualitätsmanagement für 
alle Patienten eine Versorgung auf 
hohem medizinischem Niveau si-
cherstellt. Gleichzeitig lobte er die 
Wirtschaftlichkeit des kreislichen 
Klinikums, das den größten Teil der 
Investition in Höhe von 9,7 Millionen 
Euro aus eigenen Mitteln realisierte. 
Lediglich 1,2 Millionen Euro flossen 
an Fördermitteln. 
Die Öffentlichkeit kann das Gesund-
heitszentrum zum Tag der offenen 
Tür am 1. Oktober ab 10 Uhr unter 
die Lupe nehmen. Vorgestellt wird 
neben einem bunten Programm 
für Erwachsene und Kinder, das 
gesamte Leistungsprogramm des 
Gesundheitszentrums, der beiden 
Medizinischen Versorgungszentren 
und des gesamten Klinikums. Dazu 
gibt es Vorführungen, Informations-
stände und Vorträge. Unter anderem 
zum Thema „Große Narben müssen 
nicht sein - Möglichkeiten der mo-
dernen Schlüssellochchirurgie.      dk

Gesundheitszentrum am Klinikum Obergöltzsch nun 
offiziell eingeweiht
Versorgung auf hohem Niveau sichergestellt  

Freuen sich gemeinsam über das neue Gesundheitszentrum: Landrat Dr. Tassilo Lenk, Dr. 
Günter Tilch, Pfarrer Helmut Henke, 2. Beigeordnete Anneliese Ring, Chefarzt Dr. Diet-
rich Steiniger, Verwaltungsdirektorin Beate Liebold und Pflegedienstleiter Mirko Klinkosch 
(v.r.). Foto: Dieter Krug       

Am 31.08.2011 haben sich die „Vor-
schulmäuse“, bei super schönem 
Wanderwetter, auf den Weg nach 
Irfersgrün gemacht, um die Familie 
Lenk auf ihrem Bauernhof zu besu-
chen. Auch wenn wir echt gut zu Fuß 
sind, ein Stück sind wir trotzdem mit 
dem Zug gefahren. Wir wurden sehr 
freundlich von allen begrüßt und 
fühlten uns gleich wohl… nur an die 
„frische Landluft“ mussten sich noch 
manche erst noch gewöhnen. Toch-
ter Maria, die seit diesem Jahr die 
offizielle „Milchkönigin“ ist, führte 
uns durch die Kuhställe, erklärte uns 
alles ganz genau, ließ uns Heu an 
die Kühe verfüttern… und das aller 
Beste war, wir durften gemeinsam 
mit ihrem Vater-Bauer Lenk- eine 
Kuh melken. Die ganz Mutigen von 
uns konnten es selbst ausprobieren. 
Den Rest erledigte dann die Melkma-
schine. So ca. 17 l Milch hat die Kuh 
„Pause“ gegeben. Den weiteren Weg 
der Milch konnten wir auch noch 
verfolgen: die gesammelte Milch 
kam in einen riesigen Tank und von 
dort wurde sie von einem LKW he-
rausgepumpt und mitgenommen. 
Spätestens jetzt hatte jeder von uns 
Appetit auf ein leckeres Glas Milch… 
Entweder mit Kakao oder pur und ei-
ner frischen Semmel dazu, ließen wir 
den erlebnisreichen Tag ausklingen. 
Aber wo war Maria hin? Und wer war 
die edle „Königin“, die auf einmal 
über den Hof schritt? Na klar, es war 
„Maria- die Milchkönigin“ in ihrem 
Königinnengewand. Noch schnell ein 
Erinnerungsfoto zum Abschluss und 
ab ging es wieder zum Bahnhof.
Von Tag zu Tag wurde es immer wär-
mer draußen… und am Samstag, 

den 03.09. hatten die Temperaturen 
ihren Höhepunkt erreicht. Es war wie 
bestellt, denn an diesem Tag hatten 
wir unser „Sommerfest“, das dieses 
Jahr ganz im Zeichen des Sports 
stand, im Kindergarten. 9.00 Uhr 
kamen die ersten „Sportskanonen“ 
und nach einer kurzen Begrüßung 
und einem Erwärmungslied waren 
die verschiedensten Stationen frei-
gegeben. Nicht nur wir boten Sachen 
wie, „Wasserspritzen“, „Zielwerfen“, 
“Eierlauf“,… an, sondern auch das 
„Radkulturzentrum Reichenbach“ 
hatte viele Attraktionen, wie „Som-
merski“, verschiedene Fahrgeräte, 
„Dosenwerfen“… zu bieten, eben-
so wie das Team vom „Sportbund 
Sachsen“, die noch einige lustige 
Staffelspiele dabei hatten, bei denen 
sich die Kinder gern mit ihren Eltern 
messen konnten. Hatte man die Sta-
tionen alle durchlaufen, konnte sich 
jedes Kind am „Glücksrad“ eine klei-
ne Belohnung erspielen. Da bei Mu-
sik ja bekanntlich alles leichter geht, 
haben wir uns „DJ Chrisu“ eingela-
den, der uns mit viel rhythmischer 
Musik, bei der man einfach mitwa-
ckeln musste, unterhielt. 11.30 Uhr 
traten dann 2 Cheerleader-Teams 
der „Cheer-mania Auerbach“ auf. 
Mächtig beeindruckt von den Cho-
reographien und Flügen der Mädels 
aber auch erschöpft durch die eige-
nen sportlichen Betätigungen, konn-
ten sich dann alle bei einem kleinen 
Snack, von der „Freiwilligen Feuer-
wehr Rodewisch“ zubereitet, stärken. 
Und wie im Flug verging auch dieser 
Tag rasend schnell.  
Die Kinder und Erzieher der Kita 
„Schwalbennest“/„Haus Nestwärme“

Wir genießen die letzten schönen Tage in 
vollen Zügen… Die nächste Verkehrsteilnehmer-

Schulung in Rodewisch findet wie-
der am 10. Oktober, 19.00 Uhr, im 
Café Lenk statt. Zu dieser, wieder 
öffentlichen Veranstaltung, lädt der 
Gewerbeverein alle interessierten 
Gäste ein. Durchgeführt wird sie 

Verkehrsteilnehmer-Schulung
in gewohnt guter 
Weise von der 
Kreisverkehrswacht 
Vogtland e. V. 
Es wird an diesem Abend wieder 
die Möglichkeit geboten, persön-
lichen Fragen zu stellen.

Anzeige
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Aus dem winz´gen Kirschenstein
kommt ein Baum hervor.
Aus dem kleinsten Körnelein
wächst ein Blumenflor.
Könnten wir doch wachsen seh´n
Blumen, Bäume, Gras,
während wir daneben steh´n,
ja, dann wär´s ein Spaß!

Ein Spaß war es wirklich die Natur 
hautnah zu erleben! Viele fleißige 
kleine Hände halfen bei der Ob-
sternte in unserem Garten. Verschie-
dene Apfelsorten und Pflaumen 
sortierten wir für ihre Weiterver-
arbeitung: zum Lagern und gleich 
Essen, für Apfelmus und Kompott, 
Obstsalat, getrocknete Apfelringe 
und Tee sowie zum Kuchenbacken. 
Wir haben festgestellt, dass selbst 
geerntetes und zubereitetes Bio-Obst 
sehr lecker schmeckt. Wir freuen uns 
schon, wenn bald noch Kirschen aus 
unserem Garten dazukommen!

Viel Interessantes haben wir über 
den Maisanbau erfahren. Beim Be-
obachtungsgang zum Feld, konnten 
wir die großen Pflanzen bestaunen. 
Wir wissen nun, wie Mais aussieht, 
wie er wächst und was man alles da-
raus machen kann. 
Das tollste war natürlich die Herstel-
lung von Popcorn. Auch die künst-
lerische Seite wird während unserer 
Naturwochen nicht außer Acht ge-
lassen. 
Mit Apfel- und Maisdruck gestalteten 
wir tolle Bilder, fädelten Maisketten, 
tupften und klebten, legten Mais-
kornmuster und bastelten Apfel-
knautschis. Mit Liedern und Finger-
spielen passend zum Thema runde-
ten wir das Ganze ab. 

Bis zum Beginn der Herbstferien 
werden wir noch Pilze sammeln, 
verschiedene Getreide kennenler-
nen, diese zu Mehl verarbeiten und 
daraus Brot backen. Mit Wiesenkräu-
tern aus unserem Garten verfeinern 
wir Quark und Butter für unser Früh-
stück.  
Zum Abschluss unseres Projektes 
beschäftigen wir uns mit Steinen 
und Mineralien. Wir werden selbst 
zu Schatzsuchern und sind schon 
gespannt, was wir alles ausbuddeln! 
Neben dem Spaß an der Natur ver-
gessen wir natürlich nicht den Beginn 
des neuen Kindergarten- und Schul-
jahres. Die Vorschule in der Rappelki-
ste mit Bettina, Englisch für alle Enten 
und zukünftigen Schulanfänger und 
die musikalische Früherziehung mit 
Antje und Murmel stehen jede Wo-
che auf dem Plan. 

Tipps und Termine: 
Am 05.10.2011 um 15.00 Uhr findet 
unser nächster Spielnachmittag statt. 
Alle Eltern und ihre Kleinsten sind 
dazu recht herzlich eingeladen. 
Unser diesjähriger Herbsteinsatz am 
08.10.2011 steht unter dem Motto: 
„Kampf dem Laub Startschuss für 
das Baumhaus“. Von 09.00-12.00 
Uhr sind alle fleißigen Helfer will-
kommen.
Alle Veranstaltungen, Informationen 
und die neuesten Fotos unter www.
kita-zwergenlandrodewisch. de

Wir wünschen allen einen schönen 
Sommerausklang und melden uns 
im Herbst wieder mit den aktuellen 
Meldungen aus dem Zwergenland.

Naturwochen im Zwergenland
Auch dieses Jahr erlebten unsere 
Hortkinder wieder abwechslungs-
reiche Sommerferien.
Bei schönem Wetter besuchten sie 
das Lengenfelder Bad, es gab ver-
schiedene Wanderziele, Themenwo-
chen, Trommelkurse, künstlerisches 
Gestalten, Kochen, Backen, Eis her-
stellen, Zoobesuch und passend 
zum Farbprojekt selbst Schreiben, 
Einüben und Vorspielen eines The-
aterstückes für die anderen Kinder 
unserer Einrichtung.
Bei den Themenwochen gab es eine 
Fußballwoche und eine Woche „He-
xenküche“. 
Hier möchten wir uns besonders bei 
der Stadtapotheke bedanken. Herr 
Maschke stellte eine Apothekerin 
frei, die uns in die Kräuterkunde ein-
weihte. Wir durften riechen, kosten, 
zerreiben und alles fragen, was uns 
interessierte. Vielen Dank an die net-
te Apothekerin!

Familiensportfest Tiger-Kids

Das neue Schuljahr begannen wir 
am Samstag, 27.08.2011 um 8.30 
Uhr, gleich mit einem Familien-
sportfest für Kinder und Väter in 
der Göltzschtalhalle. Das Sportfest 
ist Teil des „Tiger-Kids-Projektes“, 
das wir seit 3 Jahren durchführen. 
Zum Beginn kam der „echte Tiger“ 
zu Besuch und tanzte die Erwär-
mungslieder mit den Kindern und 
Eltern. Danach konnten sich alle an 
verschiedenen Stationen ausprobie-

ren und ihre Sport-
lichkeit unter Be-
weis stellen. Auch 
große Geschwisterkinder waren 
dabei und zeigten ihr Können. 
Die meisten Muttis saßen als Fan-
Club auf den Zuschauerrängen. 
Unsere Küchenkräfte hatten in der 
Fruchtoase leckere Spieße und Ge-
müsesticks mit Dips vorbereitet. 
Ein großes Dankeschön gilt Obst- 
und Gemüsehandel Udo Kraus, der 
uns das Obst und Gemüse für unsere 
Sportler sponserte.
Auch die Firma Ackermann stellte 
uns verschiedene Säfte und kleine 
Überraschungseier für die Kinder 
zur Verfügung. Vielen Dank von al-
len Sportlern! Danken möchten wir 
ebenfalls folgenden Firmen: Rund-
funk Klessing Rodewisch und dem 
Pflegedienst Heidenfelder für die 
Übernahme der 1. Hilfe-Station. Ein 
gemeinsames Feuer-Wasser-Sturm 
Spiel mit allen Beteiligten machte 
super viel Spaß. Zum Abschluss kam 
der Tiger mit Medaillen für die Kin-
der und Urkunden für die Erwach-
senen. Alle Sportler erlebten einen 
schönen sportlichen Vormittag in 
der Göltzschtalhalle. Wir bedanken 
uns nochmals  beim Bürgermeister 
und der Stadtverwaltung für die Hal-
lennnutzung zu  diesem gelungenen 
Sportfest.

Sport frei! Die großen und kleinen 
Sportler vom Kinderhaus „Flohkiste“ 
e.V. 

Sommerferien in der Flohkiste 

Am 23. bis 25 September findet im 
Stadion der Jugend Rodewisch die 
22. SGSV Meisterschaft (Ostdeutsche 
Hundesportmeisterschaft) statt.
Zu dieser Veranstaltung werden 38 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus 
den neuen Bundesländern erwartet. 
Der veranstaltende Hundesportver-
ein Rodewisch e.V. freut sich, dass 2 
Vogtländer, davon ein Rodewischer, 
Sportfreund sich für die Meisterschaft 

Ostdeutsche Hundesportmeisterschaft in Rodewisch
qualifizieren konnten. Es handelt sich 
um die Sportfreunde Oliver Söllner 
vom HSV Auerbach e.V. und Joachim 
Engelhardt vom HSV Rodewisch e.V., 
welcher sich als Vizesachsenmeister 
qualifiziert hat. Eröffnung der Mei-
sterschaft ist am 23.09. , um 20 Uhr 
durch den Bürgermeister und Schirm-
herr der Veranstaltung Erhard Meier.
Beginn der Vorführungen ist am 
Samstag, 24.09. ab 08.00 Uhr.

Mobiles Breitband-Internet für Rodewisch 
und Rützengrün
Das Unternehmen vodafone teilt mit, dass nun auch in Rodewisch und Rützen-
grün die neue mobile Breitbandtechnik LTE und damit das „Internet für alle“ 
zur Verfügung steht. Näheres über Kosten und Vertragsmodalitäten erfahren 
Sie unter www.vodafone-deutschland.de oder in den vodafone-Shops.
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Der Spätsommer ist eine tolle Jah-
reszeit. Es gibt viele Sachen zu ent-
decken und im Wald liegen viele 
Schätze auf dem Boden.

Waldwoche bei den Fröschen
Wozu sind eigentlich Wander-
zeichen da? Warum haben sie 
unterschiedliche Farben? All 
das war so interresant und 
ließ die Zeit ganz schnell ver-
gehen. Aber am besten fanden 
die Kinder, dass wir ein Haus 
gebaut haben. Alle waren flei-
ßig und haben große Stämme 

geschleppt. Wir freuen uns schon auf 
die Waldwoche im Herbst.
Mal sehen was es dann zu berichten 
gibt.                 Euer Bummi-Reporter

Liebe Muttis und Vatis in 
der Elternzeit,
wir hoffen, Sie hatten einen schönen Sommer und laden Sie ab September 
wieder ein,sich regelmäßig im Kinderland Bummi zum Eltern - Kind - Kreis zu 
treffen. Dieser findet dienstags und mittwochs in der Zeit zwischen 9 .00 und 
11.00 Uhr statt - wir würden uns freuen, Sie zahlreich bei uns begrüßen zu 
können.

Folgende Themen stehen im Oktober an:
04./05.10.2011: �Schöne Erinnerungen - wir machen Fußabdrücke von un-

serem Sonnenschein
11./12.10.2011: Baby-Streicheleinheiten - wohltuend für Körper und Seele
18./19./25.+26.10.2011: Herbstferien -keinTreffen im Haus

Ihre Nicolle Aust

Rodewisch, Auerbacher Straße 12
Telefon (03744) 48320, Fax 31448

	 	 	 	 	 	 	
	

(Programmänderung vorbehalten)
(Erworbene Eintrittskarten können NICHT zurückgenommen werden!)

Kartenvorbestellung 
und Vorverkauf bei

Veranstaltungen in der Biertenne,  
Schmiede im Saustall und Brauereigutshof Wernesgrün
01.10. 	D as große Fest der OBERKRAINER
05.11.	 15 Jahre RANDFICHTEN
27.11. 	C APTAIN COOK und seine singenden Saxophone
04.12. 	D ie große Erzgebirgs- und Vogtland WEIHNACHT

Veranstaltungen in der Festhalle Plauen
29.10. 	 Vogtland Radio Oldieparty
	 Mit Chris Thomson, Marmalade, Hello, Flash Back

Veranstaltungen im Ratskellersaal Rodewisch
29.10.	E röffnungskonzert der Vogtlandphilharmonie 
	G reiz/Reichenbach

Am Donnerstag, dem 03.11.2011  findet 
in der Zeit von  08.00  18.00 Uhr im Se-
kretariat der „Friedrich-Schiller-Grund-
schule“ Rodewisch die Anmeldung der 
Schulanfänger 2012 statt. Es sind alle 
Kinder anzumelden, die im Zeitraum 
vom 01. Juli 2005  bis  30. Juni 2006 
geboren sind. Kinder die Zeitraum vom 
01.07.2006-30.09.2006 geboren sind 

Anmeldung der Schulanfänger 2012
können auf Wunsch der Eltern vor-
zeitig eingeschult werden. Vorzulegen 
ist die Geburtsurkunde (oder Stamm-
buch) des Kindes. Bei Verhinderung am  
03.11.2011  kann die Anmeldung noch bis  
10.11.2011 zu den Öffnungszeiten des Se-
kretariates Dienstag-Donnerstag  07.30-
14.00 Uhr erfolgen. Die Kinder sind zur 
Anmeldung noch nicht vorzustellen.        

Konrad, Rektor

Friedrich-Schiller-Grundschule 
Rodewisch

Wichtige Hinweise zum 
Verfahren der Einschulung 
der Schulanfänger 2012
1. �Anmeldung des Kindes in der Grund-

schule, zu welcher das Kind entspre-
chend dem    Hauptwohnsitz gehört;

2. �medizinische Untersuchung durch 
Jugendärztlichen Dienst des Gesund-
heitsamtes;

3. Feststellung der Schulfähigkeit.

Dazu einige Erläuterungen:
Alle zwischen dem 01.07.2005 und 
30.06.2006 geborenen Kinder werden 
mit Beginn des Schuljahres  2012 / 2013  
schulpflichtig. Das Aufnahmeverfahren 
für die Grundschule gliedert sich im We-
sentlichen in drei Phasen:

1. Anmeldung in der Grundschule
Mindestens ein Erziehungsberechtigter 
nimmt die Anmeldung in der Schule zu 
den bekannt gegebenen Terminen vor.
1. �Familienname und Vorname der Erzie-

hungsberechtigten,
2. �Familienname und Vorname des Kin-

des,
3. �Geburtsdatum, Bei der Anmeldung ist 

die Geburtsurkunde des Kindes vor-
zulegen. Gleichzeitig werden gemäß 
„Schulordnung für Grundschulen“ § 3 
Abs. 4 folgende Daten erhoben:

4. Geburtsort,
5. Geschlecht,
6. Anschrift,
7. Telefonnummer, Notfalladresse,
8. Staatsangehörigkeit,
9. Religionszugehörigkeit,
10.�Art und Grad einer Behinderung und 

chronischen Krankheiten; diese sind 
nur mit Einwilligung der Erziehungs-
berechtigten zu erfassen.

2. �Medizinische Untersuchung durch 
den Jugendärztlichen Dienst

Gemäß § 3 Abs. 5 der „Verordnung des 
SMK über die Schulgesundheitspflege im 
Freistaat Sachsen“ vom 30.07.1992 sind 
die Erziehungsberechtigten verpflichtet 
ihr Kind dem Jugendärztlichen Dienst des 
Gesundheitsamtes vorzustellen.

3. Feststellung der Schulfähigkeit
Schulleiter und Beratungslehrerin über-
prüfen in einem pädagogischen Ge-
spräch mit dem Kind die Schulfähigkeit.
Schulfähigkeit kann bescheinigt werden, 
wenn der körperliche, geistige und sozi-
ale Entwicklungsstand des Kindes erwar-
ten lässt, dass es die Bedingungen und 
Anforderungen des Anfangsunterrichtes 
erfolgreich zu bewältigen vermag.
In Einzelfällen geschieht es immer wie-
der, dass dieses Gespräch von 10 bis 
15 Minuten Dauer keinen eindeutigen 
Aufschluss über die Schulfähigkeit gibt. 

Diese Kinder werden zu einem zweiten 
Termin nochmals vorgestellt, um eine 
richtige Entscheidung über Einschulung 
oder Zurückstellung treffen zu können.
Erst nach Abschluss dieser drei Phasen 
der Schulfähigkeitsfeststellung entschei-
det der Schulleiter gemäß § 4 Abs. 2 der 
„Schulordnung für Grundschulen“ vom 
02.05.1994 über die Einschulung des Kin-
des oder eine Zurückstellung von einem 
Jahr. Im Falle einer Zurückstellung wer-
den den Eltern die diesbezüglichen Grün-
de sowie die Möglichkeit des Besuches 
einer Vorbereitungsklasse mitgeteilt.
Eine Zurückstellung kann übrigens auch 
von den Erziehungsberechtigten bean-
tragt werden, wenn die Schulfähigkeit 
im Rahmen der schulärztlichen Untersu-
chung nicht eindeutig festgestellt werden 
konnte. Ist das Schulaufnahmeverfahren 
insgesamt abgeschlossen, findet ein er-
ster Elternabend statt. Hier erhalten die 
Eltern die wichtigen Informationen zur 
Schulaufnahmefeier ( 01.09.2012  ) und 
zum Unterrichtsbeginn der 1. Klassen am  
03.09.2012.

Werte Eltern,
jedes Jahr sind es zwei Fragen, die Sie 
ganz besonders interessieren, aber auch 
in ihrer Bedeutung überbewertet werden:
a) �Wer wird Klassenlehrer/-lehrerin un-

seres Kindes?
b) �Wird es mit seinen Freundinnen und 

Freunden aus der Vorschulzeit in eine 
gemeinsame Klasse kommen? Auch 
dazu einige grundsätzliche Bemer-
kungen:

a) �Über künftige Klassenlehrer wird an 
der Schule entschieden, sobald die 
schriftliche Lehrerzuweisung durch die 
Sächsische Bildungsagentur , Regio-
nalstelle Zwickau ,vorliegt.

b) �Die Klassen werden von der Schul-
leitung und der Beratungslehrerin 
zusammengestellt. Dabei gibt es eine 
ganze Reihe objektiver Notwendig-
keiten zu berücksichtigen, damit in 
allen Klassen annähernd gleich gute 
Lern- und Arbeitsbedingungen für 
Schüler und Lehrer bestehen.

Solche aus pädagogischer und organisa-
torischer Sicht unverzichtbaren Kriterien 
für die Klassenzusammenstellung sind: 
- �annähernd gleiche Schülerzahlen in al-

len Klassen einer Jahrgangsstufe,
- �ausgewogener Anteil von Jungen und 

Mädchen,
- �Verteilung zurückgestellter Schüler des 

Vorjahres,
- �keine Trennung von Schülern, die in den 

umliegenden Ortsteilen wohnen und 
auf den Schulbus angewiesen sind,

- Wohnortnähe der Schüler einer Klasse,
- Besuch einer Kindereinrichtung.

Natürlich berät sich die Grundschule 
auch mit den Kindereinrichtungen über 

Fragen, die für diese sensible Thematik 
von Bedeutung sind. Selbstverständlich 
können die Erziehungsberechtigten bei 
der Schulanmeldung Wünsche äußern, 
mit welchem besonders guten Freund ihr 
Kind möglichst in die gleiche Kasse einge-
teilt werden sollte. Solche Wünsche wur-
den und werden berücksichtigt, wenn die 
oben dargestellten Grundbedingungen 
nicht verletzt werden.

Aus der langjährigen Erfahrung von 
Schulleitung und Lehrern kann übrigens 
festgestellt werden, dass die diesbezüg-
lichen Sorgen der Eltern für die Kinder 
selbst in der Regel nicht von gleicher Be-
deutung sind, weil zu Beginn der Schul-
zeit ohnehin zahlreiche neue Freund-
schaften entstehen.
G. Konrad, Rektor
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Nach dem 5. Wettkampf des Sachsenpokals 
der Spezialspringer in Zschopau haben die 
Rodewischer Nachwuchsspringer aussichts-
reiche Ausgangspositionen in der Gesamt-
wertung und bereiten sich jetzt intensiv auf 
das Finale am 1. und 2. Oktober auf den 
heimischen Steinbergschanzen vor. Schon 
bei der Athletiküberprüfung in Chemnitz 
Ende August zeigten sich die jungen Sport-
ler top fit. In den vergangenen Jahren 
warfen die durchwachsenen Ergebnisse in 
der Athletik die Rodewischer oft um eini-
ge Plätze in der Gesamtwertung zurück. In 
diesem Jahr trug die intensive Vorbereitung 
Früchte - alle konnten ihre guten und sehr 
guten Positionen festigen. Gleiches gelang 
nun auf den Zschopenbergschanzen am 
10. September. So sprang unserer jüngster 
Teilnehmer Niklas Klose in der Schülerklas-
se 8 auf Platz 3 und rangiert  hinter dem 
Klingenthaler Nick Schönfeld, der mit 125 
Punkten schon uneinholbar vorn liegt, auf 
dem 2. Platz! Robin Grünert in S 9, sicherte 
mit einem Sieg auf der K 15 seine führende 
Position in der Gesamtwertung ab und be-
hält so weiter das begehrte gelbe Leibchen, 
das er dann hoffentlich nach dem Finale mit 
nach Hause nehmen kann. Eine Schanze 
größer und eine Altersklasse höher waren 
aus Rodewisch zwei Springer am Start. Wie 

bei den ganz Großen entschieden hier die 
Haltungsnoten über die Vergabe der Plät-
ze. Bei gleicher Weite  siegte Eric Hoyer aus 
dem gastgebenden Verein vor unserem Rico 
Flügel (Gesamtwertung 2. Platz), weil er die 
Telemarklandung sauberer setzte und somit 
mehr Punkte erhielt. Und auch Lukas Mothes 
wurde die nicht gesetzte Landung zum Ver-
hängnis - der Weite nach hätte er erstmals 
auf dem Treppchen landen können, musste 
sich aber so mit dem 5. Platz begnügen. 
Aber auch dieser ist für Lukas ein schönes 
Ergebnis.  Und aus eben demselben Grund 
musste sich Tom Gerisch in der Schüler-
klasse 10 dieses Mal seinem  Konkurrenten 
Jakob Fischer aus Geyer geschlagen geben 
- 0,5 Punkte lag Jakob auf Grund besserer 
Haltungsnoten am Ende vorn. Der Abstand 
in der Gesamtwertung beträgt zwischen den 
beiden damit nur noch 5 Punkte – es wird 
spannend bei den letzten beiden Springen 
in Rodewisch am 1. und 2. Oktober. Was der 
Trainingschwerpunkt der nächsten Wochen 
sein wird, lässt sich erahnen. In der Schü-
lerklasse 12 siegte Sebastian Ludwig vom 
VSC Klingenthal mit dem zweitweitesten 
Sprung des Wettkampfes von 42 Metern. 
Da er derzeit aber bei Regionaltrainer Karl 
Tiepmar trainiert, freuten sich die Rodewi-
scher  Kinder mit ihm, ebenso wie für Lu-
cas Storm-Johannsen, der nicht ganz so gut 
zurechtkam, aber noch auf Platz 6 landete. 
Fabien Limbecker in der S 13 sprang auf den 
3. Platz, was ihn in der Gesamtwertung Platz 
4 sicherte.  Vielleicht kann er ja in drei Wo-
chen auf seiner Heimschanze noch einmal 
angreifen. Ähnlich gut in diesem Jahr sind 
auch die Platzierungen in der Nordischen 
Kombination, deren Finale ebenfalls in Ro-
dewisch (am Samstag) stattfindet.  Dieses 
setzt sich aus dem Crosslauf im Trollpark 
und dem Springen zusammen. So belegt 
derzeit Niklas Klose Platz 3, Robin Grünert 
Platz 1, Rico Flügel Platz 2, Lukas Mothes 
Platz 7, Tom Gerisch Platz 2, Lucas Storm-
Johannsen Platz 6 und Fabien Limbecker 
Platz 4.  Wie bei der Sachsenmeisterschaft 
hat vor allem Robin Grünert gute Chancen, 
gleich zwei gelbe Leibchen seiner Sammlung 
hinzuzufügen. Die Vorbereitungen für den 
Höhepunkt des Sachsenpokals am 1. Okto-
berwochenende sind im vollen Gange und 
wir würden uns über zahlreiche Zuschauer 
freuen. Vielleicht nutzt der eine oder andere 
dies ja als Einstimmung auf das Finale des 
Sommer Grand Prix der Großen am darauf-
folgenden Tag in der Vogtlandarena. Mehr 
Informationen und viele Fotos finden Sie 
unter www.wsg-rodewisch.de        Antje Reiter

Rodewischer Nachwuchsspringer sind bereit für das 
Finale des Sachsenpokals an den Steinbergschanzen

Veranstaltungsangebote des Kinder- u. Jugendhilfs-
werkes „Regenbogen“ e.V. im Monat Oktober 2011
Öffnungszeiten: Dienstag-Samstag 15.00-20.00 Uhr

Offener Treff   
Tischtennis, Billard, Karaoke, PS 2, Brett- oder Gesellschaftsspiele, Compu-
ternutzung (Internet), kreatives Gestalten, künstlerisches Werken, separate 
Räume für  Hausaufgabenanfertigung oder Nutzung des Außengeländes für 
sportliche Betätigung (Volleyballplatz)                                

Veranstaltungen
Jeden Mittwoch 15.00-18.00 Uhr Bastelangebote

05.10.2011   Mit Steinen und Blumen Herbstgestecke zaubern
12.10.2011   Kürbisse und andere Früchte aus Pappmache
19.10.2011   Untersetzer aus Perlen basteln
26.10.2011   Vogelfutterglocken verzieren

Herbstferienprogramm
Samstag, 15.10.2011 Dartturnier
Mittwoch, 19.10.2011 15:00 Uhr Nudelsalat zubereiten
Samstag, 22.10.2011 Bowling in Auerbach
Mittwoch, 26.10.2011 Feuerwehrbesuch bei uns im Hof
Freitag, 28.10.2011 Tischtennisturnier (Fortsetzung am Samstag) 

Ein Kindergeburtstag steht an und wenig Platz in der Wohnung?
Kein Problem! In unserer Einrichtung können sofort Räumlichkeiten, Spiele 
und Sportgeräte kostenfrei genutzt werden. Einfach mal telefonisch nach-
fragen.

Rückfragen bitte unter der Telefonnummer: 03744/ 48426
Besuchen Sie unsere Web-Seite unter der Adresse: 
www.jugendhaus-rodewisch.de

GOTTESDIENSTE  
im Oktober 2011
St.-Petri-Kirche Rodewisch                 
Martin-Luther-Kirche Rützengrün

2. Oktober · Erntedankfest
09.30 Uhr	Familiengottesdienst in 
Rodewisch 
11.00 Uhr	Gottesdienst in 
Rützengrün 

9. Oktober · 16. Sonntag nach 
Trinitatis
09.30 Uhr	Gottesdienst mit Abend-
mahl in Rodewisch

16. Oktober · 17. Sonntag nach 
Trinitatis
09.30 Uhr	Gottesdienst in Rodewisch
11.00 Uhr	Gottesdienst mit Abend-
mahl in Rützengrün

23. Oktober · 18. Sonntag nach 
Trinitatis
09.30 Uhr	Gottesdienst mit Abend-
mahl in Rodewisch

30. Oktober · 19. Sonntag nach 
Trinitatis, Achtung, Ende der 
Sommerzeit
09.30 Uhr	Gottesdienst in Rode-
wisch, anschließend Kirchenkaffee

G O T T E S D I E N S T E 
IN RÖTHENBACH
15. Sonntag nach Trinitatis · 
2. Oktober
14.00 Uhr	Kirchspielgottesdienst 
zum Erntedankfest, Pf. Becker	
19. Sonntag nach Trinitatis · 
30. Oktober
9.00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst, 
Pf. Schmutzler

G E M E I N D E K R E I S E   
Gemeindekreise
Seniorenkreis Plohn-Röthenbach:	
Donnerstag, 6.10., Ausfahrt

Friedenskirche in Rodewisch, 
Am Berge 1:
02.10. 9.45 Uhr	Bezirksgottesdienst 	
	 zum Erntedankfest
09.10. 9.45 Uhr	Gottesdienst
16.10. 9.45 Uhr	G ottesdienst mit 	
	T aufe
23.10. 9.45 Uhr	Gottesdienst
30.10. 9.45 Uhr	Gottesdienst

Anzeige
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Noch im vergangenen Jahrhundert ori-
entierten sich die Alten an uralten Be-
zeichnungen des örtlichen Wegenetzes. 
Uns bereitet es heute Mühe noch etwas 
mit ihnen anfangen zu können. Des-
halb möchte ich versuchen, die noch 
bekannten dem völligen Vergessen zu 
entreißen. Die Bezeichnung „Steig“ 
war einst weit verbreitet. Es handelte 
sich um einen oft sehr schmalen Pfad, 
der ausschließlich für Fußgänger be-
stimmt war. Seine Herkunft ist an das 
„darauf (herum) steigen“ gebunden.. 
Der Pfarrsteig, der Peststeig, der Bü-
ßersteig und der Schäfersteig sind aus 
alten Aufzeichnungen noch bekannt.   
 - In den vergangenen Jahrhunderten 
war die Kirche eine Institution, die 
das gesellschaftliche Leben stark be-
stimmte. Auch die schulische Bildung 
unterstand ihr (Kirchschule). Sie legte 
auch die Lerninhalte fest. Der Kate-
chismus und das Gesangbuch waren 
Lehrbücher. Auf diese Weise wurde der 
christliche Glauben Pflicht und Bedürf-
nis zugleich. Die Geistlichkeit konnte 
sich sicher sein, dass der Besuch des 
sonntäglichen Gottesdienstes von allen 
Bewohnern wahrgenommen wurde. 
Unsere St.-Petri-Kirche hatte im 18. 
Jahrhundert Platz für eintausend Be-
sucher! 

Der Pfarrsteig war aus diesen Gründen 
ein herausgehobene Steig. Er brachte 
die Gemeindeglieder zur Kirche, zum 
Friedhof, und wieder zurück. Von der 
Kirche ausgehend, verlief der Steig 
über den Friedhof, kreuzte die erst 
viel später entstandene Gabelsberger-
Str. und führte bis zum Wernesbach. 
Zwischen dem „Großen - und Kleinen 
Anger“, auch „Ochsenwies’“, (heute 
Baustelle der Ortsumgehung) führte 
der Pfarrsteig bei Ballmamnn über den 
„Angersteg“ (Brücklein) zum Anger. 
Schräg gegenüber (am christ-lichen 
Weltladen) führte er weiter. Am quer 
stehenden „Kellerhaus“ führte er 
rechtsseitig den Hang hinauf bis zur 
heutigen Burgstraße. Schließlich en-
dete er im Ortsteil Ludwigsburg. Auch 
die Bewohner der Georgengrün, von 
Rebesbrunn und der Bachstraße trafen, 
über den Anger kommend, auf ihn.   
Der Peststeig wurde wahrscheinlich 
im Dreißigjährigen Krieg angelegt. Die 
Pest hatte sich von Italien aus über 
ganz Europa verbreitet. Söldnerzüge 
hatten sie auch in unser Gebiet einge-
schleppt. Sie wurde als Drüsen- oder 
Beulenpest zu einer gefürchteten, 
meist tödlich verlaufenden, Krankheit. 
Die über den Rattenfloh auf Menschen 
übertragene Seuche sah man wegen 

ihrer ungeheueren Verbreitung sogar 
als „Strafe Gottes“. - Musste man nicht 
unbedingt in das Dorf, umging man es 
über den Peststeig. Schließlich gras-
sierte der „Schwarze Tod“ auch im Ort! 
Neben der Kirche wurde ein Massen-
grab aus jenen Tagen entdeckt! Im 2. 
Halbjahr des Jahres 1633 gab es 225 
Pesttode im Ort (Kirchenbuch). 
Um auf das Rittergut zu kommen, mied 
man das Dorf und bog am Anger über 
das Brücklein „klaa Latsch“ (gegen-
über den heutigen Rathaus) ab. Den 
Verlauf des alten Peststeigs übernahm 
die heutige Str. des Friedens. Über den 
„Mühl- oder auch Rosinenberg“ führte 
der Steig auf die Schlehgass’ (Auerba-
cher-Str.).

Der Büßersteig führte von der „Spittel-
gass’“ (Obere Uferstraße) zum Galgen-
berg hinauf. Das erklärt auch seinen 
Namen. Seit 1920 trägt der alte Steig 
den Namen „Kneipstraße“. Auf dem 
Kirchplatz, vor dem Kircheneingang, 
wurden die Urteile gefällt. Unter gro-
ßer Beteiligung führte man  die Delin-
quenten dann  den „Platz“ hinunter. 
Über die „Schofbrück’“ (am heutigen 
christl. Kindergarten) ging es über die 
Göltzsch auf die „Spittelgass’“. Das 
letzte Stück des Weges war dann der 
Büßersteig, der auf die Höhe zur Richt-

Kleine Ortschronik in alten Ansichten
Aus dem Walther’schen Archiv, diesmal: Alte Steige und Wege

stätte unseres Ortes hinauf führte. Wie 
viele Urteile hier vollstreckt wurden, ist 
uns nicht bekannt. 
Dokumentiert sind nur zwei vollzo-
gene Todesurteile zwischen 1739 und 
1755. Dazu reiste ein Scharf-richter 
aus Plauen extra an. Die Leichen der 
Verurteilten wurden unter dem Galgen 
„eingescharrt“. 
Der Schäfereisteig führte vom Rittergut 
Obergöltzsch über die „Schlossbrück’“, 
dem Vorläufer der 1924 erbauten „Riß-
brück’“. Weiter ging er den Anstieg in 
Richtung zum heutigen „Kaufland“ 
hinauf. Die Lindenstraße wurde erst 
1919/20 errichtet, die Gendarmensied-
lung 1923. 
Etwa auf der Höhe des heutigen  Ver-

waltungsgebäudes des VSTR befand 
sich die zum Gut gehörende Ritter-
guts-Schäferei. Ein Steingebäude, 
mehrere hölzerne Stallungen und 
Umzäunungen bargen mehrere hun-
dert Schafe. Auch die beiden anderen 
heimischen Rittergüter besaßen gleich-
große Schäfereien. 
Die Schafzucht führte dann zur Ansied-
lung unserer sich immer mehr ausbrei-
tenden Textilindustrie.
© Siegfried Walther  9/2011  
Alle weiteren Veröffentlichungsrechte 
verbleiben der Familie Walther! 

Der Sommer war im großen und 
ganzen gar nicht so schlecht, im Juni 
wurde ein Monatsmittel der Lufttem-
peratur von 16,3° Celsius errechnet, es 
war 1,5 ° zu warm. Der Juli wurde mit 
15,7° errechnet, dies war 1,0° zu kalt. 
17,8° im August, 1,6 ° zu warm. Bei den 
errechneten Tagesmitteln waren 55 
Tage zu warm, 36 Tage zu kalt und ein 
Tag temperaturnormal. Am 26. August 
wurde ein Tagesmittel von 25,4 ° er-
rechnet, es war 10,3 ° zu warm. Dage-
gen betrug es am 1. Juni nur 9,5 °, 4,0 
zu niedrig. Die erreichte Höchsttempe-
ratur wurde mit 31,7° am 26. August 
erreicht. Die tiefste Temperatur betrug 
5,2°, gemessen am 31. August. Am Erd-
boden in 5 cm Höhe waren es nur 3,5 
°. Heiße Tage 30,0 ° und darüber gab 

es an 3 Tagen, 0,6 Tage zu wenig. Som-
mertage mit 25,0 ° und höher 26, ein 
plus von 3,9 Tagen. Ein Vergleich der 
letzten 50 Jahre, es waren elf Sommer 
wärmer als in diesem Jahr.
Die drei wärmsten Sommer seit 1963 
waren 2003 (18,7°), 1992 (18,1°) und 
2006 waren es 17,6° als mittlere Tem-
peratur. Die kalten Sommer der letzten 
Jahre: 1978 (14,2°), 1974 (14,6), 1965 
(14,7°), 1980 und 1984 (14,9°).
Sonnenstunden gab es insgesamt 580, 
gleich 106 %. Höchste Tagessumme 
15,6 Stunden am 28. Juni. Kein Son-
nenschein an 8 Tagen. Die Monate im 
einzelnen: Juni 202 Stunden (120 %), 
Juli 172 Stunden (91 %), August 206 
Stunden (106 %). Die meisten Sonnen-
scheinstunden seit 1974 mit über 700 

Rückblick auf den meteorologischen Sommer (1. Juni bis 31. August) an der Klimastation in Rodewisch
waren 2006 (727), 1976 (734) und der 
Rekord mit 867 Stunden im Jahr 2003.
Unter 400 Stunden im Sommer: 399 
Stunden (1987), 396 Stunden (1977), 
385 Stunden (1981).
An Niederschlag fielen insgesamt 278 
Liter pro Quadratmeter (103 %). Völlig 
niederschlagsfrei waren 29 Tage. Die 
einzelnen Monate: Juni 70,0 l/m2, (77 
%), Juli 160,9 l/m2 (177 %), August 47,6 
l/m2 (54 %). Höchste Tagessumme am 
10. Juli 40,4 l/m2.
Sommer mit Niederschlag 400 l/m2 
und mehr: 400 l (1977), 428 l (1995), 
453 l (2010). 
Trockene Sommer unter 200 l/m2: 193 
l (1985), 187 l (1965), 162 l (1964) und 
158 l (1976).
Niederschlag pro Liter und Tag in einer 

Übersicht: 0,1 Liter und mehr. Sommer: 
49 Tage (+ 3,8 Tage), Juni 18 (+ 1,7), Juli 
16 (+ 1,0, August 15 (+ 1,1).
1,0 Liter und darüber. Sommer 35 Tage 
(+ 2,0), Juni 15 (+ 3,3), Juli 12 (+ 0,7), 
August 8 (- 0,2).
Ergiebiger Niederschlag 10,0 Liter/m2 
und mehr, 8 Tage (normal). Juni 2 Tage 
(- 0,6), Juli 5 Tage (+ 2,2), August 1 Tag 
(- 1,6).
Unmessbarer Niederschlag 14 Tage im 
Sommer; Gewittertage 14  5/4/5. Ne-
beltage 9  2/5/2.
Windspitze am 8. August Windstärke 7. 
Von Unwettern wurden wir in der Regi-
on verschont.

Klimastation Rodewisch
Wetterfrosch 
Harald Hutschreuther
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Ab 22.00 Uhr sind die Rettungsstelle im Klinikum Obergöltzsch in Rodewisch sowie 
das Krankenhaus in Greiz zuständig.
Eine Notfallsprechstunde findet jeweils samstags, sonn- und feiertags von 09.00-12.00 
Uhr in der Praxis des Diensthabenden statt.

01./02.10.11	 Frau DM Ressel-Gündel	B runnengasse 2	 03661/6630 
		  07973 Greiz
03.10.11	 Frau DM Dörffel	 Markt 5	 037606/2202
		L  engenfeld
08./09.10.11	 Frau DM Lange	G öltzschtalstr. 11              	 03744/213504
		  08209 Auerbach  
15.10.11	 Frau DM Stark	W ernesgrüner Str. 1a         	 03744/34854
		  08228 Rodewisch     
16.10.11	H err FA Stark	W ernesgrüner Str. 1a        	 03744/34854
		  08228 Rodewisch
22./23.10.11	 Frau Dr. Kroneberger	B runnengasse 2	 03661/673770
		  07973 Greiz     
29./30.10.11	 Frau DM Ch. Jacob	H einrich-Mann-Ring 19	 03661/41288
		  07973 Greiz
31.10.11	 Frau DM Lange	G öltzschtalstr. 11              	 03744/213504
		  08209 Auerbach                         

Tag	 Zeit	 Diensthabender	 Ort	 Telefon

01.10.11	 07.00-22.00	 Frau DM Ressel-Gündel	G reiz	 03661/675146
02.10.11	 07.00-22.00	 Frau DM Ressel-Gündel	G reiz	 03661/675146

03.10.11	 07.00-22.00	  Frau DM Dörffel	 Lengenfeld 	 037606/2202 o.
			   o. Auerbach	  03744/211548
04.10.11	 19.00-22.00	 Frau Dr. Ungethüm	 Auerbach            015258561950
05.10.11	 14.00-22.00	H err FA Stark	 Rodewisch	 01723792370  
06.10.11	 19.00-22.00	 MVZ Obergöltzsch	 Rodewisch	 03744/3612053
07.10.11	 14.00-22.00	 Frau DM Jacob	G reiz	 0176/83229565
08.10.11	 07.00-22.00	 Frau DM Lange	 Auerbach	 01733663063
09.10.11	 07.00-22.00	 Frau DM Lange	 Auerbach	 01733663063

10.10.11	 19.00-22.00	 Frau DM Dörffel	L engenfeld o.	 037606/2202 o.
			   Auerbach	 03744/211548
11.10.11	 19.00-22.00	 Frau DM Ressel-Gündel	G reiz                   03661/675146
12.10.11	 14.00-22.00	 Frau Dr. Ungethüm	 Auerbach            015258561950
13.10.11	 19.00-22.00	 Frau Dr. Kroneberger	G reiz                   01704759268
14.10.11	 14.00-22.00	 Frau DM Lange	 Auerbach            01733663063
15.10.11	 07.00-22.00	 Frau DM Stark	 Rodewisch	 01723792370
16.10.11	 07.00-22.00	 Herr FA Stark	 Rodewisch	 01723792370

17.10.11	 19.00-22.00	 Frau DM Jacob	G reiz      	 0176/83229565
18.10.11	 19.00-22.00 	 MVZ Obergöltzsch	 Rodewisch	 03744/3612053
19.10.11	 14.00-22.00	 MVZ Obergöltzsch	 Rodewisch	 03744/3612053
20.10.11	 19.00-22.00 	H err Dr. Ziehank	 Reichenbach	 03765/63882 o.
				    01744789118
21.10.11	 14.00-22.00	H err Dr. Reiher	 Reichenbach	 03765/12138 o.
				    03765/63476
22.10.11	 07.00-22.00	 Frau Dr. Kroneberger	 Greiz	 01704759268
23.10.11	 07.00-22.00	 Frau Dr. Kroneberger	 Greiz	 01704759268

24.10.11	 19.00-22.00	H err FA Stark	 Rodewisch	 01723792370
25.10.11	 19.00-22.00 	 Frau Dr. Schürer	G reiz	 01748913597
26.10.11	 14.00-22.00	 MVZ Obergöltzsch	 Rodewisch	 03744/3612053
27.10.11	 19.00-22.00	 Frau Dr. Kroneberger	G reiz	 01704759268
28.10.11	 14.00-22.00	 Frau DM Stark	 Rodewisch	 01723792370
29.10.11	 07.00-22.00	 Frau DM Jacob	 Greiz	 0176/83229565
30.10.11	 07.00-22.00	 Frau DM Jacob	 Greiz	 0176/83229565

31.10.11	 07.00-22.00	 Frau DM Lange	 Auerbach	 01733663063    

Ärztliche Bereitschaftsdienste Monat Oktober für Rodewisch und Steinberg
(kurzfristige Änderungen sind möglich; bitte informieren Sie sich auch in der Tagespresse)

Zentrale Telefonnummer: Rettungsleitstelle Plauen: Telefon 03741/19222

Kinderärztlicher Notfalldienst

 Monatlich aushängen an Ihr Pinnbrett 

Allgemeinmedizin
Neuregelung bei Ärztebereitschaft
Die Namen der diensthabenden Ärztinnen und Ärzte werden nicht mehr in der Tages-
zeitung bzw. in den Amtsblättern abgedruckt, sondern lediglich eine Service-Nummer 
über die der diensthabende Arzt/die diensthabende Ärztin erreicht werden kann.

Diese Service-Nummer lautet: 03741-457222
(Rettungszweckverband Vogtland)

 

Vom 26.11. bis zum 27.11.11 findet in 
der Göltzschtalhalle in Rodewisch 
ein Wochenendlehrgang Selbstbe-
hauptung und Selbstverteidigung für 
Mädchen und Frauen statt. Ausrich-
ter dieser Veranstaltung ist der Ippon 
Rodewisch e.V., Abt. Jujutsu. Der Kurs 
beginnt am Samstag und Sonntag je-
weils 09.00 Uhr und endet gegen 18.00 
Uhr. Herzlich eingeladen sind Frauen 
und Mädchen ab 16 Jahre (die unter 
18-jährigen bitte Einverständniserklä-
rung der Erziehungsberechtigten mit-
bringen!) An diesen zwei Tagen lernen 
Frauen Gefahren zu erkennen und zu 
meiden, sich selbst zu behaupten und 
sich auch im Notfall zu verteidigen. 
Neben vielem praktischem Training 
wird es auch Theorieeinheiten geben, 
welche Hintergründe, Befürchtungen 

und rechtliche Aspekte beleuchtet, 
um Sicherheit in Alltagssituationen zu 
geben. Der Kurs wird von erfahrenen 
und lizenzierten Trainer/-innen be-
gleitet in Unterstützung und Zusam-
menarbeit mit dem Ippon Rodewisch 
e.V., dem Teddybär e.V. Vogtlandkreis 
sowie der Stadt Rodewisch. Es wird 
nichts weiter benötigt außer gute Lau-
ne und Sportsachen. 
Für das leibliche Wohl besteht die 
Möglichkeit eines Imbisses in der 
Göltzschtalhalle. Die Teilnahmege-
bühr für die beiden Kurstage beträgt 
25,- E. Vereinsmitglieder des Ippon 
Rodewisch e.V. bezahlen die Hälfte. 
Interessenten melden sich bitte unter 
der Telefonnummer 0152-56137757 
bzw. e-mail frauen.sv.rodewisch@
web.de

Wochenendlehrgang Selbstverteidigung

Organisiert haben dieses Fest der 
Kleingartenverein „Am Bahnhofsweg“ 
in Rodewisch, der Feuerwehrverein 
der Stadt Rodewisch, die Rodewischer 
Musikanten e.V., der Gewerbeverein 
Rodewisch, der Heimatverein Rode-
wisch. 
Zum Ausrichten dieses Festes trugen 
viele Sponsoren bei.
Auf diesem Weg möchten sich die 
Organisatoren bei folgenden Firmen 
bedanken: Raumausstatter Schön-
felder, Drechslerei Schubert, Holz- 
Schwabe, Autohaus Mazda Benedix, 
Fa. Elektro-Mothes, Farben- Kern, 
Ertex, Filztuch, Elektro-Enders, Au-
tohaus Bauer, Göltzschtalverkehr 
GmbH, Fa. Hans Petzold Funk TV 
Telekom PC, Glaswaren Roland, Evi‘s 

Bastel- u. Geschenkeeck, Schlosserei 
Tennstädt, Sparkasse Vogtland, Praxis 
für Lerntherapie Leipoldt, Bosch Elek-
troservice, Gärtnerei Knospe, Radio 
Klessing, Biancas Decoart, Park- Apo-
theke, Klempnerei Kürschner, Fa. 
Willgeroth, Fa. Frank u. Ursula Heinz 
GbR., Fa. Reifen Rauch, Fa. Container-
dienst Lothar Petzold, DBL Konzept 
Bernd Rex, Friseursalon Tiepmar, Op-
tiker Leikert, Autolackierservice Grü-
nert, Elektro-Schmidt, Baugeschäft 
Schädlich,  Autohaus Pfaff u. Möckel, 
Stadt Rodewisch, Nachtexpress Peter 
Vogt, Vogtland Regional Fernsehen, 
die Fleischerei Strangfeld und viele 
mehr sowie bei Allen die zum guten 
Gelingen des Festes beigetragen ha-
ben.                                    Peco Schmidt

Am 13.08.2011 fand das 11.  Fest der Vereine der 
Stadt Rodewisch statt

Anzeige

Anzeige


